
 

 

 

Newsletter von Míriam und Valmor Quintani – Portugal – Juni 2021 

“ Eine neue Generation von Gemeindeleitern und Pastoren für die Mission in 

Portugal ausbilden ” 

“Menschen sind krank und brauchen Intensivpflege!” 

Diese Aussage hört man in Portugal während der Pandemie häufig: Es gibt viele Kranke, die eine 

Intensivpflege benötigen. Tatsächlich sind aber nicht nur Menschen krank. Das gleiche gilt auch für 

viele evangelische Gemeinden in Portugal. Sie sind krank und brauchen intensive Pflege. Sie 

benötigen eine belebende Bewegung des Heiligen Geistes in ihrem Inneren, um ihre Mission zu 

erfüllen. „Die Felder sind weiß für die Ernte, aber es gibt wenige Arbeiter.“ (Johannes 4,35). 

Oftmals ist die dienstliche Vision der Gemeinden nach innen gerichtet.  

Viele portugiesische Gemeinden sterben geistlich. Am stärksten wachsen die brasilianischen 

Einwanderer-Gemeinden. Eine kürzlich durchgeführte Umfrage ergab, dass 54 % aller 

Evangelikalen in Portugal Brasilianer sind und nur 36 % Portugiesen. Dies charakterisiert die 

evangelikalen Gemeinden in Portugal in soziologischer Hinsicht als „Religion“ der Ausländer und 

Einwanderer. Portugal ist also immer noch ein vom Evangelium unerreichtes Land. Es besteht ein 

großer Bedarf, Gemeinden wiederzubeleben und neue Gemeinden zu gründen. Wir glauben, dass 

eine neue Generation von Leitern mit missionarischer Sicht eine der Prioritäten für Portugal ist.  

Wir sind Gott dankbar, dass wir an der missio Dei in Portugal teilnehmen und bei der theologischen 

und geistlichen Ausbildung dieser neuen Leiter unseren Beitrag leisten dürfen. 

Unser Lobpreis und unsere Gebetsanliegen - Vielen Dank, dass ihr mit uns betet! 

1. Wir preisen Gott für die allmähliche Besserung der Covid-19-Pandemie in Portugal. Wir bitten 

aber dennoch um Ihr Gebet, da die Region Lissabon diesen Monat erneut einen Anstieg der Fälle 

verzeichnet hat. Wir preisen den Herrn für seine Fürsorge für uns und unsere Familien in dieser 

Zeit.     

2. Wir danken Gott auch für unseren Dienst am Portugiesischen Bibelinstitut (PBI). Wir sind am 

Ende des Schuljahres 2020/21 und loben Gott für die diesjährigen Absolventen. Beten Sie, dass 

sie das, was sie lernen, in den örtlichen Gemeinden anwenden. Beten Sie auch für neue Schüler 

für das nächste Schuljahr ab dem 13. September 2021. Die Kurse werden so oft wie möglich 

online und persönlich unterrichtet. 
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3. Wir preisen den Herrn für den zweiten Teil der Theologischen Konferenz – 6. ABEN, die vom 

4. bis 6. Juni online stattfand. Sie stand unter dem Thema: „Gespräche mit Gott – ein Ansatz in 

Habakuk und seine Relevanz für unsere Tage!“ Alle Videos mit den Predigten des 6. ABEN sind 

auf YouTube und Facebook des PBI verfügbar. Die Vorbereitungen für die 7. ABEN laufen. 

Thema wird das Hohepriesterliche Gebet aus Johannes 17 sein.      

4. Wir begleiten weiterhin den Übergang der pastoralen Leitung in der Evangelischen 

Gemeinde in Algés. Dies geschieht sowohl durch Predigten als auch durch pastorale und 

geistliche Begleitung. Wir bitten um Ihre Gebetsunterstützung für den gesamten Prozess des 

Übergangs und der Wiederbelebung dieser Kirche. Möge der Herr diese Kirche segnen und zu 

einer neuen Vision führen. Wir glauben, dass dies durch die Ausbildung einer gesunden, jungen 

und missionarischen portugiesischen Führung möglich ist.   

5. Portugal ist immer noch ein Land mit vielen Bedürfnissen in Bezug auf Evangelisierung und 

Gründung neuer Gemeinden. Wir bitten um Ihr Gebet für diese Situation sowie um die 

geistliche Wiederbelebung der evangelischen Gemeinschaft für eine missionarische Vision, die 

sich der Rettung dieser Nation verpflichtet hat. 

6. Wir arbeiten daran, Missionare in Deutschland zu gewinnen, die nach Portugal kommen und 

Gemeindegründungen unterstützen. Bitte beten Sie, dass Gott Menschen beruft, um IHM in 

Portugal zu dienen.  

7. Bitte betet auch für Fundraising in Deutschland und den USA, um unsere finanzielle 

Unterstützung für den Missionsdienst hier in Portugal zu vervollständigen. 

8. Beten Sie auch für die letzten PhD-Kurse an der AWM/CIU. Diese finden im Juli 2021 online 

statt. Gebet benötige ich auch für die Präsentation meiner Dissertation. Mein Thema ist: 

Missionale Theologische Ausbildung. 

9. Bitte beten Sie mit uns für die erkrankten Geschwister, mit denen wir gemeinsam im Dienst 

stehen: Fernando Resina; Fernando Jesus, Elisa Rodrigues und Terri Camlin. 

Wir posten auch ein paar Fotos von den Aktivitäten der letzten Monate! 

Unsere Klassen waren dieses Schuljahr alle online! Wir preisen Gott für die größte Anzahl von 

Schülern, die wir bisher erreicht haben. Dies ist das Modul der christlichen Apologetik, das ich mit 

Studenten aus dem ganzen Land durchgeführt habe. Lasst uns für diese Studenten beten und für die 

Herausforderungen, die erhaltene Lehre anzuwenden. 

 

 

 

 

 



Eine Missionspredigt in der Evangelischen Gemeinde in Algés, wo 

wir mitarbeiten und geistlich 

unterstützen: 

 

ITBA (Interpretation und Angewandte Biblische Theologie) Abschlussfeier mit den 

Einschränkungen und sozialer Distanz aufgrund der Pandemie und unserer strengen Party zum 

Schuljahresende.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Brüder und Schwestern, vielen Dank für Ihre Liebe, Ihr Gebet und Ihre Unterstützung für uns 

in unserer Missionsarbeit in Portugal. Die Kämpfe werden immer größer, aber der Herr ist mit uns! 

Bitte schließen Sie sich unserem Gebet zu unserem Herrn an, seine Arbeit in Portugal 

wiederzubeleben (Habakuk 3:2).  

Möge der Herr euch alle segnen, Miriam und Valmor Quintani. 

Spenden Allianz Mission – Verwendungszweck: Familie Quintani – Portugal Spendenkonto: Spar- 

und Kreditbank eG, Witten, Allianz Mission e.V. IBAN: DE 86 4526 0475 0009 1109 00          

BIC: GENODEM1BFD. 


